
im Landkreis Gifhorn
AllerDie

Hinter dem Abzweig des Mühlenkanals bietet
das Gasthaus und der Campingplatz “Aller-
paradies” eine ideale Übernachtungsmöglichkeit
(mit Bootslager, Leihfahrrädern und Freibad).

Die Tour startet in Müden/Aller (s. “Aller
Tour 4”) und führt über Flettmar nach Langlingen
und Wienhausen im Landkreis Celle.

In Langlingen lädt das heimatkundliche Dorf-
museum mit Exponaten einer bäuerlichen
Hofstelle und des ländlichen Handwerkes zu
einem Besuch ein.

Auf dem Mühlenkanal erreichen Sie das idyllische
Wienhausen. Dieser Heideort ist durch gut
erhaltene, regionaltypische Fachwerkgebäude
und zum größten Teil restaurierte Speicher und
Bauernhöfe geprägt. Das romantisch gelegene
Zisterzienserinnenkloster von 1230 sollten Sie
unbedingt besichtigen.

Zisterzienserinnenkloster  in Wienhausen

Tour 5
von Müden bis Schwachhausen

12 km

Dorfmuseum Langlingen



von Müden
bis Schwachhausen
im Landkreis Celle

12 km

Tour5
im Landkreis Gifhorn
Die Aller
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Campingplatz

Rest./Café am Fluss

Radfahrmöglichkeit

Einstiegsstelle

Ausstiegsstelle

Umtragen

Parkplatz

WEHR, unfahrbar

STUFE, meist fahrbar

Restaurant/Café im Ort

Einkaufsmöglichkeit im Ort

Telefonzelle im Ort
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Müden / Rastplatz
Unterhalb der Straßenbrücke befindet sich links eine Anlegestelle
mit Rastplatz (Tische und Bänke).
Gute Park-, Be- und Entlademöglichkeiten. PKW-Anfahrt aus
Richtung Ahnsen, direkt vor der Okerbrücke links.

Flettmar / Schutzhütte
Direkt hinter der Straßenbrücke rechts, Rastplatz und Schutzhütte.
Diese Anlegestelle bietet sich auch zum Be- und Entladen von PKW
oder Anhängern an. Anfahrt aus Richtung Müden, ca. 250 m vor
der Brücke rechts über den befestigten Feldweg.

1 Wehr Langlingen
Das Wehr ist nicht befahrbar. Bei der Anfahrt rechtzeitig links
halten.
!! Die Bootsgasse links vor dem Wehr ist bei Normalwasser
problemlos befahrbar, kann bei Strömung allerdings stark
verwirbelt sein (am besten vorher ansehen).
Falls die Bootsgasse geschlossen ist oder das Signal “rot”
zeigt, Schaltknopf (am Pfahl im Wasser rechts vor der Gasse)
drücken und bei “grün” weiterfahren.
Links vor dem Wehr ist ein großer Steg - hier ggf. zum Ansehen
oder Umtragen aussteigen.
Wiedereinstieg links unterhalb des Wehres.
Vom Anleger aus sind der Campingplatz und das Landhotel
“Allerparadies” gut zu erreichen.

Wienhausener Mühlenkanal
Etwa 250 m vor dem Wehr Langlingen zweigt links der
Mühlenkanal ab. Über Wienhausen führt eine 6 km lange
idyllische Strecke bis zur Wiedereinmündung in die Aller bei
Oppershausen (2 Wehre müssen umtragen werden).
Aufgrund der ökologischen Gegebenheiten sollte diese Route
allerdings nicht in Gruppen befahren und im Frühling/Früh-
sommer (Brut- und Setzzeiten) möglichst ganz gemieden
werden.
Zeltmöglichkeiten vor dem Wehr Wienhausen ggf. auf dem
Gelände der Paddelvereinigung oder rechts gegenüber auf
dem Campingplatz. Ein Rundkurs zurück zum Wehr Langlingen
ist möglich (Gesamtstrecke 12 km, ein weiteres Wehr bei
Oppershausen muss umtragen werden).

Schwachhausen
250 m hinter der Straßenbrücke, links Betontreppe zum
Campingplatz (Grillplatz/Zeltwiese). Gute Ein- und
Ausstiegsstelle für Campingplatzbesucher.

Weiterfahrt über Celle nach Winsen . . .
Auch die Fortsetzung der Allertour bis Celle (17 km) oder
Winsen (36 km) ist recht lohnend. Bis Celle folgen zwei nicht
fahrbare Wehre, davon ein Wehr in Oppershausen mit Boots-
gasse. Bis Winsen gibt es noch zwei weitere Wehre, von denen
das letzte auch geschleust werden kann (Schleuse Oldau).
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Straßenbrücke Neuhaus/Langlingen
Der Bootsanleger unterhalb der Straßenbrücke bei Langlingen
eignet sich als Pausenmöglichkeit aber auch zum Start bzw. zur
Beendigung einer Paddeletappe.

3

Am Zusammenfluss von Aller und
Oker beginnt der Flussabschnitt
der Mittelaller. Bis Celle ist der
Fluss Landesgewässer, danach ist
er als Bundeswasserstraße aus-
gewiesen.
Die Mittelaller ist zwar nach
wasserwirtschaftlichen Gesichts-
punkten ausgebaut worden,
trotzdem hat gerade die Strecke
bis Celle ihre natürlichen Reize
nicht verloren.
Die Bootsgassen an den Wehren
in Langlingen und Oppershausen
erleichtern die Fahrt erheblich.


